
Sie haben Spaß an der Arbeit mit und für Menschen? Sie
möchten im öffentlichen Dienst Verantwortung für das
Wohl unserer Stadt und ihrer Bürger übernehmen?
Dann sind Sie bei der Stadt Ochsenhausen genau richtig!

Leitung Kindergarten Mittelbuch (m/w/d)

Sachbearbeiter/in Kitas (m/w/d)

ab 01.10.2026, Teilzeit 50 %, unbefristet

Mitarbeiter/in Hausmeister (m/w/d)

ab 01.08.2026, Vollzeit, unbefristet

Azubis Verwaltungsfachangestellte/r

(m/w/d)

ab sofort, Vollzeit, unbefristet

Ausbildungsbeginn: 01.09.2027, Vollzeit, 3 Jahre

Mitarbeiter/in Vollzugsdienst (m/w/d)

ab 01.09.2026, Voll- oder Teilzeit, unbefristet

Neugierig geworden?
Dann bewerben Sie sich über unser Bewerberportal. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

  Bewerben Sie sich  

  bis 17. Juni 2026    

www.ochsenhausen.de
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Lehrschwimmbecken Ochsenhausen macht 
Sommerpause

Ab Freitag, 22. Mai, macht das Lehrschwimmbecken Herrschafts-
brühl Sommerpause. Für alle, die gerne schwimmen, steht den 
Sommer über die Badestelle Ziegelweiher zur Verfügung. Dort 
kann man sich bei freiem Eintritt täglich von 6 Uhr morgens bis 
22 Uhr abends im Wasser vergnügen.

Besondere Auszeichnung

Ernst und Margot Zobel erhalten die Bürgerehrennadel der 
Stadt Ochsenhausen
Das Ehepaar Ernst und Margot Zobel wurde von Bürgermeister 
Philipp Bürkle bei einem Festabend der Freiwilligen Feuerwehr 
mit der Bürgerehrennadel der Stadt Ochsenhausen ausgezeichnet. 
Mit der Bürgerehrennadel, so das Stadtoberhaupt, würden Men-
schen ausgezeichnet, die sich weit über das übliche Maß für die 
Stadt Ochsenhausen einsetzten, so Bürgermeister Bürkle. Ernst 
Zobel, besser bekannt als „Mogge“ Zobel, sei seit vielen Jahren 
in der Feuerwehr aktiv und habe dort neben den Einsätzen im-
mer auch für das leibliche Wohl seiner Kameraden gesorgt. Auch 
bei Veranstaltungen und Festen der Floriansjünger seien die 
Verpflegungskünste stets gefragt gewesen, was der Freiwilligen 
Feuerwehr Ochsenhausen einen ganz besonderen Ruf weit über 
die Stadtgrenzen hinaus beschert habe, berichtete der Bürger-
meister in seiner Laudatio. Aber auch für den Tourismus in der 
Stadt habe sich Ernst Zobel engagiert und zahlreichen Gästen die 
Stadt bei Kutschfahrten nähergebracht. „Und immer an seiner 
Seite: seine Ehefrau Margot,“ so der Schultes. Frau Zobel habe 
ihren Mann aber nicht nur begleitet, sondern die Kutschfahrten 
mit immer neuen Ideen zu ganz besonderen Erlebnissen gemacht. 
Auch beim Aufbau von Stadtführungen habe sie sich aktiv einge-
bracht. Dafür habe sie ebenfalls die Bürgerehrennadel verdient.
 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und deren Festgäste 
spendeten dem Ehepaar Zobel großen Applaus und beglückwün-
schten sie zu der Ehrung.

Das Ehepaar Ernst und Margot Zobel wurde mit der Bürgerehren-
nadel der Stadt Ochsenhausen ausgezeichnet.
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Vier Stadtführerinnen schließen erfolgreich 
ihre Ausbildung ab

Geschichte und Kultur auf dem Stundenplan
Ein neues Stadtführer-Quartett nimmt künftig in Ochsenhausen 
Gäste und Besucher mit auf eine informative Tour durch die Stadt. 
Die vier Frauen hatten sich auf einen entsprechenden Aufruf der 
Tourist-Information gemeldet und tauchten gemeinsam mit er-
fahrenen Stadtführern von Februar bis April intensiv ein in die 
Geschichte und Kultur der Rottumstadt.
Unter der fachkundigen Anleitung ihrer künftigen Kollegen er-
fuhren die „Neulinge“ alles Wissenswerte über die Geschichte 
des Klosters von dessen Gründung bis heute. Auch interessante 
Details zu bedeutenden Gebäuden, etwa der Schranne, des Bahn-
hofs oder des Rathauses, standen auf dem Stundenplan der Frau-
en. Neben der Theorie war auch das praktische Ausprobieren Teil 
der Ausbildung. Hier konnten die „Schülerinnen“ ausprobieren, 
wie das neue Wissen informativ und zugleich unterhaltsam wei-
tergegeben werden kann. „Alle haben ihre Sache wirklich sehr 
gut gemacht,“ lobt Jana Kolb, die Leiterin der Tourist-Informa-
tion. Sie freut sich, dass das erfahrene Team der Stadtführer nun 
durch das neue Quartett verstärkt wird und damit die steigenden 
Nachfragen künftig auf mehrere Stadtführer verteilt werden kön-
nen. Wann die vier zum ersten Mal eine „echte“ Besuchergruppe 
durch die Stadt führen werden, steht noch nicht fest, aber alle 
vier sind sich einig: „Wir wurden hervorragend auf die Aufgabe 

vorbereitet und freuen uns darauf, Besuchern die Schönheiten 
Ochsenhausen zeigen zu dürfen.“

Die erfolgreichen Absolventinnen am Eingang zum Rathaus: von 
links: Claudia Dobler, Anke Ruml, Karin Heisserer und Judith Seifert.

Wichtige Nummern
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen und 
den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte  unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222
Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 3600 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch (Ilse Kramer)  07352 7089898 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Lydia Müller und Andrea Lacher) 
Caritas Biberach Fachdienst Hospiz und Trauer
Fachdienst Hospiz und Trauer  07351 8095-190 
ASB (Hausnotruf) 07353 9844-0 
Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Wie Sie uns erreichen
Sie erreichen die Zentrale unter Telefon 07352 9220-0

Bürgerbüro und Standesamt, Bahnhofstraße 11
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Tourist-Information, Bahnhofstraße 11
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Rathaus (Marktplatz 1) und Stadtbauamt (Marktplatz 31)
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 10
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch, Dürnachstraße 4
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
(Während der Schulferien geschlossen)
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Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundbüro Ochsenhausen wurden
• Schlüssel
• Kinderwagen
• Sportuhr

abgegeben.
Die jeweiligen Eigentümer können sich während der üblichen 
Öffnungszeiten beim Bürgerbüro (Bahnhofstraße 11, Tel. 07352 
9220-25 oder 07352 9220-28) melden.

Sprechstunde „Vorsorge treffen“ –   
wer soll für mich im Alter oder im Notfall 
Entscheidungen treffen?

Frau Brigitte Koch vom 
Arbeitskreis „Vorsorge 
treffen“ informiert Sie 
gerne kostenlos in Ein-
zelgesprächen zu den 
Themen Patientenverfü-
gung - Vorsorgevoll-
macht - Betreuung. Die 
Sprechstunden werden 
an jedem ersten Diens-
tag im Monat von 14:00 
bis 17:45 Uhr im Rat-
haus Ochsenhausen an-
geboten.

Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 2. Juni 2026, 
statt.
Interessierte können sich gerne anmelden. Die Termine werden 
telefonisch vergeben unter 07352 9220-38.

von Freitag, 22.05.2026, bis Samstag, 30.05.2026

Freitag, 22.05.2026
Apotheke im Ärztehaus Biberach
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 80 00 18

Eichen-Apotheke Staig
Kirchstr. 7, 89195 Staig
Tel.: 07346 - 9 66 00

Samstag, 23.05.2026
Stadt Apotheke
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen
Tel.: 07352 - 81 31

Stern Apotheke Bodenseestraße
Bodenseestr. 34, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 4987387

Sonntag, 24.05.2026
7-Schwaben-Apotheke Laupheim
Mittelstr. 16, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 16 80 70

Anna-Apotheke
Schweitzerstr. 58, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 5706

Montag, 25.05.2026
Apotheke im Umlachtal
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell
Tel.: 07355 - 9 31 60

Apotheke am Bronner Berg
Leibnizstr. 5, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 1 80 85

Dienstag, 26.05.2026
Kloster-Apotheke Rot
Obere Str. 11, 88430 Rot an der Rot
Tel.: 08395 - 9 30 10

Rats-Apotheke Laupheim
Marktplatz 3, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 21 10

Mittwoch, 27.05.2026
Kloster-Apotheke Ochsenhausen
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen
Tel.: 07352 - 9 11 20

Apotheke auf der Wies
Auf der Wies 3, 87727 Babenhausen
Tel.: 08333 / 2220

Donnerstag, 28.05.2026
Rats-Apotheke Schwendi
Hauptstr. 26, 88477 Schwendi
Tel.: 07353 - 9 84 70

Schloss-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 33 30

Freitag, 29.05.2026
Sonnen-Apotheke Biberach
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 94 10

Iller-Apotheke Aitrach
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach
Tel.: 07565 - 9 80 70

Samstag, 30.05.2026
Schloss-Apotheke Warthausen
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen
Tel.: 07351 - 1 77 37

Biocon Apotheke
Weinmarkt 5, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 8338080
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Wir gratulieren
Anton Fox, Reinstetten
am 28. Mai zum 100. Geburtstag

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
diejenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit. 

Ehejubiläum

Das Ehepaar Ulrich und Christine Mebus, Ochsenhausen, feiert 
am 25.05.2026 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 

Teddybärtag
Öchsle-Bahn
Sonntag, 24.05.2026
 
Pfingst-Hochamt mit Basilika-Chor
Kath. Kirchengemeinde St. Georg
Basilika St. Georg, Ochsenhausen
Sonntag, 24.05.2026, 10:30 Uhr
 
Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Alt werden – jung bleiben
Schranne, Ochsenhausen
Dienstag, 26.05.2026, 14:00 – 16:30 Uhr
 
Öffentliche Führung „Konventgebäude und historische Stern-
warte“
Konventgebäude, Ochsenhausen
Samstag, 30.05.2026, 11:00 Uhr
 
Abschluss LJC Baden-Württemberg
Landesakademie Ochsenhausen
Samstag, 30.05.2026, 19:00 Uhr

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher  
Georg Keller

Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Hausmüllabfuhr

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Mittwoch, 27. Mai 2026, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 23. Mai
18.30 Uhr Herz-Jesu:  Wortgottesfeier
18.30 Uhr Rottum: Eucharistiefeier zum Pfingstfest
 
Sonntag, 24. Mai Pfingsten
1.L. Apg 2,1-11 Ev. Joh 20, 19-23
09.00 Uhr Steinhausen: Wortgottesfeier
09.00 Uhr Mittelbuch: Hochamt
10.30 Uhr Basilika:   Hochamt
10.30 Uhr Bellamont:  Wortgottesfeier
18.00 Uhr Basilika: Pfingstvesper
19.00 Uhr Hattenburg:  Maiandacht mit dem Musikanten-Trio 

Rosi Berther, Tila Hermann & Anton 
Kramer

19.00 Uhr Rottum:  Maiandacht, gestaltet vom Kirchen-
gemeinderat Rottum

 
Montag, 25. Mai    Pfingstmontag
09.00 Uhr Bellamont:  Eucharistiefeier
09.00 Uhr Dietenwengen: Wortgottesfeier
10.30 Uhr Steinhausen:  Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 28. Mai
09.30 Uhr Herz Jesu: Wortgottesfeier
 
Samstag, 30. Mai
18.30 Uhr Rottum: Vorabendmesse
18.30 Uhr Herz Jesu:  Wortgottesfeier
 
Sonntag, 31. Mai  Dreifaltigkeitssonntag
1.L. Ex 34, 4b.5-6.8-9 Ev. Joh 3, 16-18
09.00 Uhr Steinhausen:  Eucharistiefeier
09.00 Uhr Mittelbuch: Wortgottesfeier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
11.00 Uhr Dietenwengen: Taufe
19.00 Uhr Hattenburg:  Maiandacht mit Pfr. Schönball, mu-

sikalische Gestaltung Barbara Ma-
der, Anna-Maria Fleischer u. Christa 
Jörg
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19.00 Uhr Rottum:  Maiandacht, gestaltet von den Mes-
nerinnen

19.30 Uhr Hirschbronn:   Maiandacht, gestaltet von der Ka-
pellenpflege

19.30 Uhr Dietenwengen:   Maiandacht auf dem Kreuzberg

Maiandacht am Pfingstsonntag mit Musikantentrio

Am Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, wird die Maiandacht im Hat-
tenburger Käpelle vom bekannten Musikantentrio Anton Kramer, 
Tila Hermann und Rosi Berther musikalisch gestaltet.
Die Andacht steht unter dem Thema „Maria – Mutter der Kirche“. 
Diesen Ehrentitel hat Papst Paul VI. im Zweiten Vatikanischen 
Konzil an Maria verliehen. Im Hinblick auf das Pfingstfest, der 
Gründung der Kirche, soll die Maiandacht an Maria als Mutter 
der Kirche erinnern.
Beginn ist um 19.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Die 37. Fußwallfahrt zum Kloster Reute – wieder ein schönes 
Gemeinschaftserlebnis

Die Wallfahrergruppe kurz hinter Haisterkirch (Uli Mebus)

Am Samstag, 09.05.2026, trafen sich um 5 Uhr morgens ca.  
110 Wallfahrer an der Mariensäule auf dem Kirchplatz der Basi-
lika Ochsenhausen, um nach einem Segensgebet den vor ihnen 
liegenden, etwa 35 km langen Fußmarsch zur „Guten Beth“ nach 
Reute aufzunehmen. Entlang des Krummbachs in Stille der erwa-
chenden Natur lauschend und dem schnell heller werdenden Tag 

entgegengehend, später Lieder singend, Rosenkranz und Litan-
eien betend sowie Gebete und Impulse hörend, erreichten die 
Wallfahrer über Rottum, Bellamont und Füramoos (erste kurze 
Rast) Unterschwarzach, wo die Wallfahrergruppe von den Kir-
chenglocken begrüßt wurde. Nach einer Pause und einer kurzen 
Besinnung zum Thema „Gottvertrauen“ in der dortigen Kirche 
gelangte die Gruppe über die Ortschaft Graben zur idyllisch im 
Wald gelegenen Sebastianskapelle. Auf dem Kapellenvorplatz 
fand die Mittagspause statt. In der Sebastianskapelle erhielten 
die Wallfahrer Informationen über das Leben des Hl. Sebastian. 
Nach Fürbitten zum Hl. Sebastian und einem Segensgebet mar-
schierten die Wallfahrer, mit Glockengeläut zum Abschied, frisch 
gestärkt über Haisterkirch, Mittelurbach und Wolpertsheim (Kaf-
feepause) weiter zum Kloster Reute. Kurz nach 15 Uhr erreichte 
die auf ca. 120 Wallfahrer angewachsene Gruppe wiederum unter 
Glockengeläut ihr Ziel. Anschließend wurde von Pfarrer Michael 
Schönball und Diakon Paul Hammer in der Pfarrkirche der Wall-
fahrtsgottesdienst gehalten. Danach ließen die Wallfahrer beim 
gemütlichen Beisammensein im Gasthaus diesen Tag des gemein-
samen Gehens, Sprechens, Betens, Singens, Bittens und Dankens 
nochmals Revue passieren, wobei die körperlichen Anstrengun-
gen bald verdrängt waren. Zwei Busse brachten die Wallfahrer 
wieder zu ihren an den verschiedenen Weg-Stationen geparkten 
Fahrzeugen sowie direkt nach Ochsenhausen zurück.

Friedensgebet im Juni 
Am Ende der Pfingstferien reisen wir im Friedensgebet gedanklich 
nach Südafrika. In der dortigen Philosophie des Ubuntu wird das 
Glück des Einzelnen immer in Verbindung mit der Gemeinschaft 
gesehen. Es wird angenommen, dass der Mensch andere Men-
schen braucht, um Mensch zu sein. So erwachsen Respekt und 
Mitmenschlichkeit. Während der Krieg in der Ukraine und die Kri-
sen im nahen Osten andauern, möchte der Blick in die Ferne im 
ökumenischen Friedensgebet am Sonntag, den 7.6. um 18 Uhr 
in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen dazu ermutigen, sich 
in seiner nahen Lebenswelt für ein friedliches Miteinander ein-
zusetzen und die Hoffnung auf einen gerechten Frieden für die 
Welt nicht aufzugeben.
 
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Während der Pfingstferien sind die Pfarrbüros in Steinhausen 
und Mittelbuch geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro in Ochsenhausen, T. 8259.
Das Pfarrbüro in Ochsenhausen ist in dieser Zeit wie folgt ge-
öffnet:
Montag, 01.06. von 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag, 26.05.und 02.06. von 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 28. Mai von 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag, 29. Mai und 05.06. geschlossen
Mittwoch,03.06. von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet
  
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Schönball, Tel. 07352 7664, 
E-Mail: Michael.Schoenball@drs.de
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157 34084786, 
E-Mail: Anna.Szczepanska@drs.de
Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Hdy. 0151 61029554, 
E-Mail: Tatjana.Steppacher@drs.de
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de, 
Telefon: 07352 9232714
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Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 23. - 31.05.2026
 
Samstag, 23.05.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel
 
Sonntag, 24.05. - Pfingstsonntag
09:00 Uhr  Festgottesdienst in Reinstetten mit Umgang, ge-

staltet mit dem Kirchenchor
11:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell († Renate Wanner; 

Bernhardine u. Franz Winter)
18:00 Uhr  Pfingstvesper in Reinstetten
 
Montag, 25.05. - Pfingstmontag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr  Maiandacht in Bollsberg
 
Dienstag, 26.05.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
 
Mittwoch, 27.05.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
 
Donnerstag, 28.05.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
 
Freitag, 29.05.
19:00 Uhr  Maiandacht in Hürbel, gestaltet mit dem Kirchenchor
 
Samstag, 30.05.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell
 
Sonntag, 31.05. - Dreieinigkeitssonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
18:00 Uhr  Maiandacht in der Halde Gutenzell
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach (im Mai 
Maiandacht)
 
Renovabis an Pfingsten
Mit der diesjährigen Pfingstaktion Renovabis wird der Zusam-
menhalt in der Gesellschaft in besonderer Weise thematisiert: 
„zusammen  -wachsen. damit Europa menschlich bleibt“. Denn in 
vielen der Partnerländer wird wachsende Polarisierung und Popu-
lismus erlebt. Mit der Pfingstaktion greift Renovabis Spaltungs-
tendenzen in Europa auf und stellt Projekte in den Mittelpunkt, 
die sich für den Zusammenhalt einsetzen. Durch offenen und 

respektvollen Dialog mit den Projektpartnern soll das Vertrau-
en gestärkt und Gemeinschaft gebaut werden: www.renovabis/
pfingstaktion.

Pfarramt Kirchdorf 
Geschäftsführendes Pfarramt  
Pfarrerin Ulrike Ebisch 
Ulrike.Ebisch@elkw.de
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
07354 / 444 
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen 
zurzeit vakant
Poststraße 48
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:   Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr   
 Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr  
Ochsenhausen:  Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sach 4,6b)

Samstag, 23. Mai 2026
13.30 Uhr St. Blasius Kirche in Kirchdorf Gottesdienst zur Trau-

ung von Ann-Kathrin Kienle und Dominik Schädel 
aus Memmingen

 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Am kommenden Pfingst-Wochenende feiern wir alle Gottesdienste 
mit Pfarrerin Ulrike Ebisch:
Sonntag, 24. Mai 2026, Pfingsten
09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Kirchdorf,
parallel zum Gottesdienst

Pfingstmontag, 25.05.2026
10:45 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche in Erolzheim.
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GEMEINDEGRUPPEN UND -KREISE:
Gebetskreis:
Donnerstag, 28. Mai 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
In den Pfingstferien finden keine weiteren Gruppen und 
Kreise statt!
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evkirche-rottum-rot-iller.de

Bahnhofstraße 36, 88416 Ochsenhausen

Öffentlicher Gottesdienst: jeden Sonntag 10 Uhr
Sonntagsschule: parallel zum Gottesdienst für Kinder bis 14 Jahre
Jungschar: Freitag 17:30 - 19:30 Uhr

Kontaktdaten:
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de
Telefonnummer: 07352  939690

Beleuchten
Eine neue Beleuchtung lässt den Kölner Dom seit dem 20. April 
2025 neu erstrahlen. Drei Jahre hat es gedauert, zwölf Kilometer 
Kabel mit 700 LED-Leuchten zu verlegen. Dadurch können viele 
Konturen präzise ausgeleuchtet werden. Sobald die Sonne unter-
geht, strahlt der Dom in seinem neuen Lichtgewand. Ein wirklich 
atemberaubender Anblick! Jeder, der das erlebt, spricht über das 
Wahrzeichen Kölns - aber niemand spricht über die tollen neuen 
Leuchten. Die LEDs selbst stehen nicht im Rampenlicht, sondern 
erfüllen ihre Aufgabe, Licht zu spenden.
Eine ähnliche Rolle spielt der Heilige Geist. Er beleuchtet die 
zentrale Figur der Geschichte: Jesus Christus. Dabei ist er nie um 
sich selbst bemüht und wird auch niemals von sich selbst reden. 
Deswegen sprechen wir wahrscheinlich auch so selten über den 
Heiligen Geist. Er möchte Jesus in den Mittelpunkt stellen, und 
wir sollen auch zu Jesus beten.
Über den Heiligen Geist wissen wir, dass er seit Pfingsten auf 
der Erde ist. Er ist jedoch kein »Geist« im Sinne von »Gespenst«, 
sondern Teil der Dreieinheit und damit selbst Gott: Vater, Sohn 
und Heiliger Geist. Trotzdem bleibt er im Hintergrund. Er hat 
die Bibel inspiriert, gibt Christen Kraft im Alltag, hilft ihnen bei 
schwierigen Entscheidungen und möchte jedem Menschen die 
ganze Wahrheit zeigen. Er deckt unsere Fehler und Schwächen 
auf, leuchtet uns aber gleichzeitig, sodass wir einen Ausweg aus 
dieser Dunkelheit erkennen können: Jesus Christus. Durch diese 
Beleuchtung können wir immer wieder neue Konturen und Eigen-
schaften von Sohn Gottes herausfinden. Je mehr wir uns mit dem 
Leben von Jesus beschäftigen, desto einleuchtender werden uns 
seine Person und seine Wichtigkeit in unserem Leben. Dann stau-
nen wir noch mehr als beim Anblick des restaurierten Kölner Doms.
Christian Driesner

Bibelvers
Denn in ihm wird unser Herz sich freuen, weil wir seinem hei-
ligen Namen vertrauen. 
Psalm 33,21
Fällt Ihnen ein Bibelwort ein, mit dem Sie sich schwertun, es 
zu glauben?
Bitten Sie doch Gott darum, dass er Ihnen hilft zu vertrauen!
aus www.lebenistmehr.de

Christ l iche Gemeinde Ochsenhausen

Bahnhofst raße 36

88416 Ochsenhausen

EINLADUNG
ZUM

FRAUENABEND 
23. Mai 2026

19:30 Uhr* m
it Salatbar

THEMA
   ÜBER'S

LOSLASSEN &
FESTHALTEN 

mit

Wilgund Hörmann

ANMELDUNG

Sara Schray

0155 - 100 878 39

sara.schray@web.de

Tolle Erfolge für junge Forscher-Teams vom GO
Zweiter Platz und Sonderpreise beim Landeswettbewerb 
„Jugend-forscht Junior“
Beim diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend forscht Junior“ 
in Balingen haben zwei Teams aus Ochsenhausen tolle Erfolge 
erzielt und wurden mit einem Vize-Landessieg und zahlreichen 
Sonderpreisen ausgezeichnet.
In der Kategorie „Technik“ landete Matthias Krause vom Gym-
nasium und dem dortigen Schülerforschungszentrum Ochsen-
hausen auf dem zweiten Platz. Er hatte eine Ansitzwarte für 
Vögel so automatisiert, dass sie in der Lage ist, das Gewicht der 
Greifvögel in der Region automatisch zu bestimmen. Damit sind 
nun langfristige Untersuchungen an Vogelbeständen und ihrem 
Wohlbefinden vor allem im Winter möglich. Zusätzlich erhielt der 
Jungforscher noch einen Sonderpreis.
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Ein solcher ging auch an das zweite Team aus Ochsenhausen: 
Ben Ritivoi, Niklas Böckh und Niklas Remiger (Gymnasium und 
SFZ Ochsenhausen), hatten sich im Fachbereich Physik mit der 
Dämmwirkung von Popcorn und der Entwicklung einer möglichst 
umweltschonenden Dämmplatte auf Popcorn-Basis beschäftigt.
Für den Landeswettbewerb hatten sich die Forscher-Teams auf 
dem Regionalwettbewerb in Ulm im März als Sieger qualifiziert. 
Insgesamt waren in Balingen 61 Teams von allen Regionalwett-
bewerben im Land in sieben verschiedenen Fachbereichen an den 
Start gegangen. Besonders erfreulich: Unter den 108 Teilneh-
menden waren 44 Prozent weiblich – damit war das Verhältnis 
der Geschlechter im oftmals männlich dominierten Wettbewerb 
beinahe ausgeglichen. 

Löwenmutig und tigerstark
Knapp 70 Schülerinnen und Schüler der Grundschule in Reinstet-
ten tanzten, mimten, musizierten und sangen am 12. Mai nach-
mittags in einem voll besetzten Gemeindesaal. Im Publikum 
saßen Eltern, Großeltern, Freunde, Lehrkräfte und Ehemalige, 
die der 50-minütigen Musical-Darbietung fasziniert und begeis-
tert folgten.
Das Löwenmädchen Lana lernt von ihrer Freundin Tilly-Tiger, ihren 
Löwengroßeltern und den Hasen Manni und Hannelore, wie sie 
mit ihrer Angst umgehen kann. Der Löwenopa erklärt, dass Angst 
nichts Schlechtes ist. Sie darf nur nicht die Gedanken lähmen 
und übermächtig werden. Wichtig ist, im richtigen Augenblick 
das Richtige zu tun. Und so lernt Lana, wie sie mit einer stabi-

len Körperhaltung und der richtigen Atmung über ihren Schatten 
springen kann und rettet ihre Freundin Tilly vor der Brüllaffen-
bande. Nicht mit Gewalt, sondern mit Einsicht und Köpfchen. 
Ein ausdrucksstarker Tanz kündigt die Brüllaffenbande an und 
es erklingen kleine Instrumentalstücke und viele wunderschön 
klingende Kinderchorstücke. Die Liedtexte handeln passend zum 
Theater von Mut, Stärke, Angst und Freundschaft. Die Kinder 
unterstreichen die Textaussagen mit Gesten und Bewegungen.
Über eine Woche hinweg bereiteten sich alle Schüler der Klassen 
1 bis 4 auf ihren Musical-Auftritt vor. Sie arbeiteten und übten 
in unterschiedlichen Gruppen, angeleitet von den Lehrkräften 
Franziska Ruß, Ute Maurer, Melek Sezginc, Jasmin Knoll und Ja-
kob Scherb. Die ehemaligen Lehrkräfte der Schule, Geli Hagel und 
Franz Kiefer, unterstützten Mark Klawikowski, Dozent der JuKs 
Biberach, bei Kulissenbau und Kostümgestaltung. Die Kooperati-
on mit der JuKs konnte über das Förderprogramm „Rückenwind“ 
finanziert werden.
Am Ende erhielten alle einen langanhaltenden Applaus für die 
gelungene Aufführung. Das Lied „Wir sind löwenmutig und tiger-
stark“ erklang als Zugabe und das Publikum stimmte in den vollen 
Stimmklang der Grundschulkinder mit ein.

Kneipp Ochsenhausen Klimastammtisch: 
Sparmöglichkeiten für Mieter
Beim kommenden Klimastammtisch werden Sparmöglichkeiten 
für Mieter in den Mittelpunkt gerückt und diskutiert. Der Kli-
mastammtisch wird organisiert vom BUND-Kreisverband Biberach 
und dem Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.

1.)
Balkonkraftwerke: Dazu die neue VDE-Richtlinie bringt Durch-
bruch: Mehr Freiheit für Balkonkraftwerke & Co. 
https://kleineskraftwerk.de/blogs/magazin/neue-vde-richtlinie-
bringt-durchbruch
Ziel ist der Abbau bürokratischer Hürden.
https: //www.solakon.de/blogs/rechtliches/neue-vde-ar-n-4105-
norm)
2.)
Mieterstrom
So lar an la gen auf Mehr par tei en ge bäu den: Mie ter strom zu schlag 
und Ein spei se ver gü tung
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/Elektrizi-
taetundGas/ErneuerbareEnergien/Solaranlagen/Solar_Mehrpar-
teien/start.html



Ausgabe 21  ·  22.05.2026  ·  Ochsenhauser Anzeiger 9

Mieterstrom-Modelle werden seit vielen Jahren praktiziert. Es gibt 
sie in verschiedenen Varianten mit und ohne EEG-Förderung. Ge-
meinsam ist den Vermarktungsmodellen im Allgemeinen, dass der 
Strom vor Ort mit einer Solaranlage, einem BHKW oder mit einer 
ähnlichen Erzeugungsanlage erzeugt, vorrangig an die Bewohner 
des Gebäudes (ohne Nutzung des Netzes) innerhalb der Kunden-
anlage geliefert und im Gebäude verbraucht, und im Übrigen als 
„Überschusseinspeisung“ in das Netz gespeist wird sowie, dass 
auf den innerhalb der Kundenanlage erzeugten, gelieferten und 
verbrauchten „Mieterstrom“ keine Netzentgelte, Umlagen, Abga-
ben anfallen. Ein wesentlicher Teil der Rentabilität resultiert in 
der Regel aus diesen Einsparungen.
3.)
Bürgerbeteiligung / Bürgerenergiegenossenschaften
Energie zählt zu den wichtigsten Bausteinen in der Verantwort-
lichkeit deutscher Städte und Gemeinden. Versorgungssicherheit 
ist hier ein wichtiges Schlagwort – Energie muss erschwinglich 
für alle sein, die Versorgung muss lückenlos gewährleistet wer-
den. Gleichzeitig ist die Umstellung auf erneuerbare Energien 
und nachhaltige Energiekonzepte unerlässlich im Kampf gegen 
den Klimawandel. Ein Kraftakt und Mammutprojekt unter den 
kommunalen Aufgaben.
https://www.treffpunkt-kommune.de/energie
Für weitere Rückfragen zur Veranstaltung steht auch der BUND 
Kreisverband mit dem Arbeitskreis Klima, Energie, Mobilität 
(https://www.bund-bc.de/arbeitskreise/klima-energie-mobili-
taet/) sowie der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. zur Verfügung.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
 Rainer Schick
Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
(G) E-Mail : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Abteilung Leichtathletik
Leistungsturnerinnen des SV Ochsenhausen freuen sich über 
die ersten Startplätze zum Landesfinale Einzel
Am Samstag, 9. Mai 2026, fand in Balingen das diesjährige Be-
zirksfinale Süd im Gerätturnen Einzel statt. Vom SV Ochsenhausen 
hatten sich zuvor fünf Turnerinnen beim Gaufinale des Turngau 
Oberschwaben am 14./15. März 2026 in Biberach unter die bes-
ten sechs Turnerinnen ihrer Altersklasse geturnt und sich damit 
für den turngauübergreifenden Wettkampf qualifiziert.
Ela Arslan startete als erste Juniorin des SV Ochsenhausen bei 
einem Bezirksfinale. Krankheitsbedingt konnte sie ihre Leistung 
nicht vollständig abrufen und belegte in der Altersklasse Juti 
D11 Platz 22 von 30 Teilnehmerinnen. Trotz der Enttäuschung 
sammelte sie wertvolle Erfahrungen und blickt motiviert auf die 
kommenden Wettkämpfe.

In der Altersklasse C-offen ab 14 Jahren gingen Ronja Naß, Lisa 
Unsöld, Jacinta Schlecht und Lia Baser an den Start. Nach der 
allgemeinen Erwärmung gelang den Turnerinnen am Reck/Stu-
fenbarren zunächst ein starker Auftakt mit durchweg gelungenen 
Übungen. Jacinta überzeugte besonders, ihr gelang mit 17,50 
Punkten die Tageshöchstwertung.
Anschließend ging es in olympischer Reihenfolge weiter zum 
„Zittergerät“ Balken. Dort mussten die Turnerinnen des SV Och-
senhausen einige Stürze hinnehmen. Lediglich Jacinta behielt 
auf dem nur zehn Zentimeter schmalen Gerät die Nerven und 
präsentierte eine saubere Übung.
Am Boden konnten dann wieder alle vier Mädchen ihr Können 
voll ausschöpfen. Ronja durfte sich gemeinsam mit Julia von 
Perbandt vom TSV Dietenheim über die Tageshöchstwertung von 
17,20 Punkten freuen. Doch auch Lisa (16,70 Punkte), Jacinta 
(16,30 Punkte) und Lia (16,10 Punkte) wurden mit guten Wer-
tungen für ihre Übungen belohnt.
Zum Schluss stand noch der Sprung auf dem Programm. Wäh-
rend Ronja mit 17,40 Punkten und Jacinta mit 17,45 Punkten 
für ihren Yamashita erneut die beiden höchsten Wertungen er-
reichten, beendeten auch Lisa und Lia (beide 15,75 Punkte) mit 
einem schönen Handstützüberschlag über den Sprungtisch ihren 
Wettkampf souverän.
Bereits während des Wettkampfs zeichnete sich ab, dass die vier 
Turnerinnen um die vorderen Plätze mitturnen und sich mögli-
cherweise sogar für das Landesfinale qualifizieren könnten. Umso 
größer war schließlich die Freude bei der Siegerehrung: Jacinta 
Schlecht erturnte sich mit insgesamt 67,05 Punkten den Tages-
sieg und auch Ronja Naß durfte sich freuen – mit 65,30 Punkten 
belegte sie Rang drei und stand ebenfalls auf dem Podest. Beide 
Turnerinnen qualifizierten sich damit als zwei der besten sechs 
Turnerinnen des Bezirks Süd für das Landesfinale und dürfen am 
Samstag, 20. Juni 2026 in Gruibingen nochmals ihr Können un-
ter Beweis stellen.
Auch Lisa Unsöld durfte sich über eine Platzierung in den Top 
10 freuen. Mit 61,50 Punkten erreichte sie einen starken achten 
Platz. Lia Baser zeigte bei ihrem ersten Bezirksfinale ebenfalls 
einen gelungenen Wettkampf und kann mit 59,60 Punkten sowie 
Platz 11 unter insgesamt 18 Teilnehmerinnen sehr zufrieden sein.
Der Ausflug nach Balingen hat sich für den SV Ochsenhausen 
somit mehr als gelohnt. Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stel-
le dem Autocenter Benz für das Entgegenkommen bei der Miete 
der Kleinbusse sowie allen, die die Turnerinnen begleitet haben.

Jacinta Schlecht und Ronja Naß auf dem Treppchen.
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Das gesamte Team freut sich über die tollen Erfolge.

Unterwegs mit den Kleinbussen des Autocenter Benz.

Wohnpark Rottuminsel

Gemeinschaft, Bewegung und Lebensfreude – freie Plätze in 
der Tagespflege Rottuminsel
Der Alltag allein kann für viele ältere Menschen mit der Zeit ein-
tönig werden. Gespräche fehlen, feste Strukturen gehen verloren, 
und Angehörige stehen oft vor der Frage, wie sie Unterstützung 
organisieren können, ohne ein geliebtes Familienmitglied gleich 
in stationäre Pflege zu geben. Genau hier setzt die Tagespflege 
im Wohnpark Rottuminsel an – und aktuell gibt es dort noch 
freie Plätze.
Die Tagespflege der St. Elisabeth gGmbH bietet Seniorinnen und 
Senioren die Möglichkeit, den Tag in Gemeinschaft zu verbringen, 
aktiv zu bleiben und zugleich gut betreut zu sein und dennoch 
abends wieder nach Hause zurückzukehren. „Viele unserer Gäste 
erleben hier wieder einen klaren Tagesrhythmus, neue Kontakte 
und spürbar mehr Lebensfreude“, so das Team des Wohnparks 
Rottuminsel.
Ein besonderes Merkmal sind die festen Wochenhighlights, die 
Struktur und Abwechslung bieten. So findet montags und don-
nerstags Rehasport statt – ein gezieltes Bewegungsangebot, das 
Kraft, Beweglichkeit und Koordination fördert. Die Übungen sind 
individuell angepasst und werden in ruhiger, angenehmer Atmo-
sphäre durchgeführt. Sie helfen dabei, die Selbstständigkeit im 
Alltag möglichst lange zu erhalten.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Woche ist der Gottesdienst am 
Dienstag. Er wird von vielen Gästen als wohltuende Auszeit erlebt – 
ein Moment der Besinnung, des Austauschs und der Gemeinschaft.
Darüber hinaus ist der Tagesablauf bunt und vielseitig gestaltet: 
gemeinsames Singen, kreative Bastelangebote, sanfte Gymnas-
tik, Spaziergänge sowie viel Zeit für Gespräche und persönliche 
Begegnungen gehören selbstverständlich dazu. Die modernen, 
liebevoll eingerichteten Räume mit direktem Zugang zum Garten 
an der Rottum schaffen dabei eine Atmosphäre, in der man sich 
schnell wohl und willkommen fühlt.

Auch für Angehörige bietet die Tagespflege spürbare Entlastung. 
Sie wissen ihre Familienmitglieder tagsüber gut begleitet und 
sinnvoll beschäftigt – eine Unterstützung, die neue Freiräume 
im Alltag schafft.
Interessierte Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, 
die Tagespflege bei einem unverbindlichen Schnuppertag kennen-
zulernen. Dabei bleibt ausreichend Zeit für persönliche Gespräche 
und für Fragen, etwa zur Kostenübernahme durch die Pflegekasse.
Wer Gemeinschaft, Aktivität und gute Betreuung sucht, findet in 
der Tagespflege Rottuminsel einen Ort, an dem der Tag wieder 
Freude macht – und aktuell ist genau dafür noch Platz.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
Telefon: 07352 92324-200 
E-Mail: Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de
Heike Kehrle – Einrichtungsleitung

Sänger:innen gesucht
Der Gesangverein Mittelbuch lädt zum Mitsingen ein!
Wir starten ab 03.06.26 die Proben für die Kirchenkonzerte in 
Erolzheim und Mittelbuch. Geprobt wird immer mittwochs von 
20:00 - 21:30 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch.
Eingeladen sind alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben 
- ob erfahrene Chorsängerinnen und -sänger oder Neueinsteiger.
Komm einfach vorbei und sing mit uns!
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Erfolgreiche Teilnahme beim Wertungsspiel
Der Musikverein Mittelbuch hat am vergangenen Sonntag beim 
Kreismusikfest in Schmiechen eindrucksvoll sein musikalisches 
Können unter Beweis gestellt. Beim Wertungsspiel trat der MV 
in der Kategorie „Oberstufe“ an und begeisterte sowohl Jury als 
auch Publikum mit dem Stundenchor „Fantasia Jubiloso“ sowie 
dem anspruchsvollen Selbstwahlstück „Fiskinatura“.
Eine besondere Herausforderung stellte dabei der Stundenchor 
dar: Innerhalb von nur 60 Minuten musste ein völlig unbekanntes 
Konzertstück einstudiert und anschließend vor der Jury präsen-
tiert werden – eine Aufgabe, die der Musikverein mit großem mu-
sikalischem Feingefühl, Konzentration und Teamgeist meisterte.
Mit 91,7 Punkten wurde der Auftritt schließlich mit der Bestno-
te „Hervorragend“ ausgezeichnet. Dieses Ergebnis ist ein großer 
Erfolg für den gesamten Verein und ein verdienter Lohn für die 
intensive Probenarbeit der vergangenen Wochen und Monate.
Nach der feierlichen Bekanntgabe der Wertung im Festzelt in 
Schmiechen wurde der großartige Erfolg natürlich gebührend 
gefeiert: Der Musikverein zog anschließend noch musikalisch 
durch Mittelbuch und wurde dabei von zahlreichen begeisterten 
Zuhörern begleitet.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Fans, Unterstützern und Zu-
schauern, die den Musikverein vor Ort oder zuhause unterstützt 
haben und diesen besonderen Erfolg mitgetragen haben.

SGM I mit klarem 3:0 Erfolg in Gutenzell 
SGM II und SGM III fahren ohne Punkte nach Hause
Bezirksliga am Sonntag, 17.05.2026, um 15:00 Uhr in Gutenzell
VfB Gutenzell - SGM Mittelbuch/Ringschnait I  0:3 (0:1)
Spielstätte: Graf-Ignaz-Arena
Gutenzell war anfangs gegen Ringschnait/Mittelbuch noch gut 
dabei und hatte durch Marvin Honisch auch eine gute Möglich-
keit. Nach einem Aussetzer in der VfB-Abwehr stibitzte Luca Ruedi 
(32.) den Ball und schob zum 0:1 ein. Dieser Treffer zeigte Wir-
kung beim VfB; bei dem nichts mehr ging. Ruedi (56.) besorgte 
mit einem Schlenzer in den Winkel aus neun Metern das 0:2. Ein 
von der SGM erzwungenes Eigentor (77.) führte noch zum 0:3.
 
Kreisliga B4 am Sonntag, 17.05.2026, um 13:15 Uhr in Gutenzell
SGM Gutenzell/Schönebürg II - SGM Mittelbuch/Ringschnait II 
  3:0 (2:0)
Spielstätte: Graf-Ignaz-Arena
 
Kreisliga B4/Reserve am Sonntag, 17.05.2026, um 11:30 Uhr in 
Gutenzell
SGM Gutenzell/Schönebürg III - SGM Mittelbuch/Ringschnait III 
 6:2 (3:2)
Spielstätte: Graf-Ignaz-Arena
 
Ausblick:
SGM Ringschnait/Mittelbuch II - FC Inter Laupheim I 
am 24.05.2026 um 13:15 Uhr in Ringschnait (Kreisliga B)
SGM Ringschnait/Mittelbuch III - FC Inter Laupheim II 
am 24.05.2026 um 11:30 Uhr in Ringschnait (Kreisliga B/Reserve)

Wertungsspiel beim Kreismusikfest in Schemmerberg
Der Musikverein Reinstetten nimmt am Sonntag, 24. Mai 2026, 
am Wertungsspiel beim Kreismusikfest in Schemmerberg teil. 
Nach einer intensiven Probenarbeit stellt sich die Kapelle einer 
Fachjury. Für die Musikerinnen und Musiker ist dieses Ereignis 
weit mehr als nur ein Auftritt – hier wird die Arbeit der vergan-
genen Monate bewertet und in einem Ergebnis sichtbar gemacht.
Der Vortrag beginnt um 7:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Schemmerberg. Zur Aufführung kommen die beiden Konzertstücke 
„Respicere“ und „Blue Ridge Saga“, mit denen der Musikverein 
sein musikalisches Können unter Beweis stellen möchte.
Zur besonderen Atmosphäre eines Wertungsspiels trägt auch ein 
interessiertes Publikum wesentlich bei. Der Musikverein Reinstet-
ten freut sich daher über zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer, 
die den frühen Weg nach Schemmerberg finden und die Kapelle 
vor Ort unterstützen sowie dieses musikalische Ereignis miter-
leben möchten.
Im weiteren Verlauf des Tages findet um 13:00 Uhr der Gesamtchor 
am Dorfplatz statt. Im Anschluss daran beginnt um 13:30 Uhr  
der Festumzug durch Schemmerberg. Die Bekanntgabe der Er-
gebnisse der Wertungsspiele erfolgt am Nachmittag im Festzelt.

Weitere Termine des Musikvereins Reinstetten:
- Mi. 03.06.2026 - Fronleichnamsprozession Laubach
- Do. 03.06.2026 - Fronleichnamsprozession Reinstetten mit 
anschließender Hockete am Feuerwehrhaus (musikalische Un-
terhaltung durch den MV)
- So. 14.06.2026 - Frühschoppen Bergerhausen
- Fr. 10.07.2026 - Hl. Blutritt Bad Wurzach
- Sa. 11.07.2026 - Stimmungsauftritt Gartenfest Stafflangen 
(ca. 18:00 Uhr)

Spielbericht Damen
SV Reinstetten - SGM Baltringen II/Mietingen II   4:0 
Der SV Reinstetten gewann deutlich mit 4:0 gegen die SGM 
Baltringen II/Mietingen II. Von Beginn an übernahm Reinstetten 
die Kontrolle über das Spiel und stellte bereits früh die Weichen 
auf Sieg. Schon in der 9. Minute brachte Tina Haas ihre Mann-
schaft per 11-Meter mit dem 1:0 in Führung. Reinstetten blieb 
anschließend spielbestimmend und erhöhte in der 27. Minute 
durch Kathrin Haas auf 2:0. Noch vor der Pause ließ der Gastge-
ber nicht nach. Erneut war es Tina Haas, die in der 44. Minute 
auf 3:0 stellte. Nur eine Minute später schnürte sie mit ihrem 
dritten Treffer des Tages den Hattrick und sorgte mit dem 4:0 
in der 45. Minute gleichzeitig für den Halbzeit- und Endstand. 
Mit einer starken Offensivleistung und einer sicheren Defensive 
verdiente sich der SV Reinstetten einen deutlichen Heimsieg.
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TSV Laubach e.V.

TSV Laubach gewinnt den Bezirkspokal
Vergangenen Samstag fand in Schwendi das Halbfinale sowie das 
Finale im Bezirkspokal I, II und III statt. Von Seiten des TSV Lau-
bach nahmen im Bezirkspokal II die zweite Herrenmannschaft, 
und im Bezirkspokal I die erste Herrenmannschaft teil. 
Die zweite Herrenmannschaft traf im Halbfinale auf Sigmaringen/
Laiz. Hier musste man sich dem späteren Sieger leider mit 1:4 
geschlagen geben. Im Spiel um den dritten Platz ging es dann 
gegen den SV Stafflangen II. Es entwickelte sich ein spannen-
des Spiel mit einem ständigen hin und her. Am Ende konnte sich 
unsere Mannschaft aber knapp mit 4:3 durchsetzen und somit 
den dritten Platz erzielen.
Für den TSV Laubach spielten: Frank Meisterhans, Tobias Mayer 
und Simon Süka. 
Die erste Herrenmannschaft spielte in einer dreier Gruppe jeder 
gegen jeden. Im ersten Spiel ging es gegen die TTF Ochsenhau-
sen II. Hier konnte man sich klar mit 4:1 durchsetzen, lediglich 
das Doppel wurde verloren. Im entscheidenden Spiel um den Po-
kalsieg im Bezirk Donau traf unsere Mannschaft dann auf die SF 
Schwendi. Hier missglückte der Start deutlich, nach den ersten 
drei Einzeln lag man mit 1:2 zurück. Das folgende Doppel war 
dann umso wichtiger, und markierte dann einen Wendepunkt in 
diesem Spiel. Das Doppel wurde knapp gewonnen. Und auch die 
folgenden zwei Einzelspiele gingen an den TSV, und somit war 
der 4:2 Endstand erreicht und man konnte sich über den ersten 
Pokalsieg im Bezirkspokal I freuen.
Für den TSV Laubach spielten: Tom Butscher, Jochen Keller, Frank 
Riedmüller und Daniel Egle

Reparaturkaffee in der alten 
Schule Wennedach am 29.05.26
Wir versuchen wieder defekte 
Haushaltsgeräte und Fahrräder zu 
reparieren. Sie können Ihre de-
fekten Geräte am Freitag, 29. Mai 
2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr 
in die alte Schule nach Wenne-
dach bringen. Zudem bieten wir 
Flick- und Näharbeiten an. Sind 
die Hosen oder die Ärmel zu lang, 
ein Riss in der Jacke, ein Reißver-
schluss klemmt? Einfach vorbei-
bringen. Auch Fahrräder werden 
repariert und überprüft. Soll ein 

neuer Schlauch oder ein neuer Reifen aufgezogen werden oder die 
Schaltung eingestellt werden? Dann Fahrrad einfach mitbringen. 
Dies ist das letzte Reparaturkaffee vor der Sommerpause, Vertre-
ter der Schwäbischen Zeitung und der Kreissparkasse Biberach 
kommen diesmal auch zum Reparaturkaffee. Auch wer nur Kaffee 
und Kuchen genießen möchte, ist herzlich eingeladen.

Abendflohmarkt in Wennedach 
Am Samstag, 6. Juni 2026, findet in Wennedach erstmals ein 
Abendflohmarkt statt. Beginn ist um 17:00 Uhr rund um die 
Alte Schule in Wennedach. Wer einen Stand aufstellen will, 
kann sich gern ab sofort anmelden über die E-Mail-Adresse: 
info@wennedach.de. Der Flohmarkt findet nur bei schönem Wet-
ter statt. Weitere Infos erhalten Sie immer aktuell über un-

Vorgezogener 
Abgabeschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 05.06.2026
Abgabeschluss: 01.06.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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sere Homepage: www.wennedach.de. Anmeldeschluss ist der  
30. Mai 2026. Für die Anmeldung sind lediglich Angaben zum 
Angebot, Adresse und Telefonnummer nötig. Die Anzahl der Aus-
steller ist begrenzt. Ab 19:00 Uhr Livemusik im Schulgarten, fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt.    

Zwischen Richtfest und Spatenstich

Ausschuss des Gemeinderats besichtigt Wohnbauprojekt
Zwischen dem Richtfest für die eine und dem Spatenstich für eine 
weitere Wohnanlage hat der Ausschuss für Umwelt und Technik 
des Ochsenhauser Gemeinderats ein Wohnbauprojekt am Siech-
berg in Ochsenhausen besichtigt. Nur wenige Tage nach dem 
Richtfest für die ersten beiden Häuser einer neuen Wohnanlage 
der Schafitel Projektbau GmbH konnten sich die Ausschuss-Mit-
glieder selbst ein Bild vom Baufortschritt machen.
Die beiden Gebäude, die auf einer gemeinsamen Tiefgarage errich-
tet werden, entsprechen dem anspruchsvollen KfW-40-Effizienz-
hausstandard und werden mit dem Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude (QNG) zertifiziert. Neben energieeffizienter Bauweise 
überzeugen sie durch modernen Wohnkomfort: Aufzüge, barrie-
refreie Zugänge sowie barrierearme Bäder sorgen für eine hohe 
Lebensqualität für alle zukünftigen Bewohner. Besonders hervor-
zuheben ist die innovative Holz-Hybridbauweise. Dabei werden 
die hervorragenden Wärmedämmeigenschaften von Holzrahmen-
wänden mit den Vorteilen massiver Betondecken im Hinblick auf 
Schall- und Brandschutz kombiniert. Ein zusätzlicher Pluspunkt: 
Die Holzrahmenwände sind bei gleicher Dämmleistung rund zehn 
Zentimeter schlanker als vergleichbare Mauerwerkswände – ein 
Gewinn an wertvoller Wohnfläche. Gefertigt werden die Wandele-
mente im Werk der Firma Schafitel Holzbau in Reinstetten. Dort 
entstehen sie auf CNC-gesteuerten Produktionsanlagen, bereits 
inklusive Fenster, Dämmung, vorinstallierter Elektroverteilung 
Gipsbeplankung. Diese Vorfertigung ermöglicht einen schnellen 
Baufortschritt: Bereits in vier Wochen kann mit dem Verlegen 
des Estrichs begonnen werden, sodass die zukünftigen Bewohner 
zügig einziehen können.
Die Entwicklung am Siechberg nimmt weiter Fahrt auf. Aufgrund 
des erfreulich hohen Abverkaufs im zweiten Bauabschnitt – der 
zwei weitere, architektonisch stimmige Gebäude mit jeweils zehn 
Wohnungen umfasst – steht der Termin für den Spatenstich be-
reits fest: Ende April 2026 geht es offiziell los. Bürgermeister 
Philipp Bürkle zeigte sich erfreut über das Gesehene und betonte, 

wie wichtig es sei, dass in Ochsenhausen neuer Wohnraum ge-
schaffen werde. „Die Menschen, die hier arbeiten, brauchen auch 
ansprechende Wohnungen,“ lobte der Schultes den Bauträger.
Das Projekt überzeugt dabei verschiedene Käufergruppen durch 
ein attraktives Zusammenspiel aus moderner Wohnqualität und 
staatlichen Förderungen:
Vorteile für Kapitalanleger: Investoren profitieren aktuell von 
einer besonders starken Rentabilität. Neben dem KfW-Förder-
darlehen „Klimafreundlicher Neubau“ (298) mit einem zinsver-
billigten Kredit von bis zu 150.000 € (Sollzins ab 1,26 % nom., 
Stand 08.04.2025) locken massive Steuervorteile. Durch die Kom-
bination der Neubau-Abschreibung von 10 % (§ 7 Abs. 5a i.V.m.  
§ 7b EStG) lassen sich – abhängig vom persönlichen Steuersatz 
– innerhalb der ersten zehn Jahre bis zu 50 % der Bemessungs-
grundlage abschreiben.
Chancen für Familien: Auch für Eigennutzer bietet der Siech-
berg ideale Bedingungen. Über das Programm „Wohneigentum 
für Familien“ unterstützt die KfW den Erwerb mit Darlehen von 
bis zu 270.000 €. Mit einem Sollzinssatz ab 0,01 % nom. (Stand 
08.04.2025, je nach Einkommen und Kinderanzahl) wird der 
Traum von den eigenen vier Wänden hier finanziell planbar und 
attraktiv.
Weitere Details zum Projekt und den verfügbaren Einheiten finden 
Interessierte unter www.schafitel-projektbau.de.

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege

persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647
Pflegestützpunkt
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Tagesseminar für pflegende Angehörige und 
ehemals Pflegende

„Qi Gong und Natur erleben“
Zu einem Tagesseminar am Montag, 15. Juni, von 9.30 – 16.00 Uhr 
im Kloster Bonlanden (Gemeinde Berkheim) unter dem Motto 
„Qi Gong und Natur erleben“ sind alle eingeladen, die einen 
An- oder Zugehörigen pflegen bzw. betreuen sowie auch ehe-
mals Pflegende.
Vom Alltag abschalten und sich Gutes für Körper und Geist gön-
nen, neue Energie tanken und sich wieder mehr selbst spüren, 
darum soll es beim Seminar gehen. Referentin Beate Kusterer 
wird in die traditionelle chinesische Bewegungskunst Qi Gong 
einführen und einfache Übungen anleiten. Je nach Wetter soll 
auch die umgebende Natur mit einbezogen werden, so dass ent-
sprechende Kleidung und bequeme Schuhe empfohlen werden.
Nähere Informationen zum Tagesseminar und Anmeldun-
gen bis spätestens Mittwoch, 27. Mai, beim Fachdienst Hil-
fen im Alter von Caritas und Diakonie Biberach, Irene Richter,  
Telefon 0174 5836736 oder E-Mail richter@diakonie-biberach.de

Arzt-Patienten-Forum zum Thema Demenz - 
Entstehung, Behandlung, Prävention

Welche Prävention und Therapie gibt es bei Demenz? Diese und 
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. 
Veranstalter ist die vhs Biberach in Kooperation mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
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Demenz ist Folge einer Erkrankung des Gehirns. Dabei kommt es 
zu einem Verlust der geistigen Leistungsfähigkeit. Beispielsweise 
ist die Erinnerung, das Planen oder die Orientierung zunehmend 
gestört. Dadurch kommt es für die Betroffenen zunehmend zu 
Einschränkungen im Alltagsleben. Zusätzlich kann es zu Verän-
derungen der Persönlichkeit und des Verhaltens kommen.
Es gibt verschiedene Ursachen für eine Demenz und damit auch 
verschiedene Möglichkeiten der Vorbeugung und Therapie.
Es referiert Prof. Dr. med. Wolfgang Freund, Facharzt für Neuro-
logie und Radiologie, Biberach.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin:  Donnerstag, 11.06.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: vhs Biberach
 Schulstr. 8, 88400 Biberach an der Riß
Eintritt:   3 Euro - Anmeldung unter Tel. 07351-

51338,
 vhs@biberach-riss.de oder unter 
 www.vhs-biberach.de

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Schmieden, hämmern, staunen: Familien können Schmiede-
handwerk im Museumsdorf hautnah erleben
Das Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach lädt Familien zu 
einem besonderen Mitmachtag ein: Bei der Kinderwerkstatt „Mit 
Hammer und Amboss“ am Sonntag, 24. Mai, von 10 bis 16 Uhr, 
können Kinder gemeinsam mit ihren erwachsenen Begleiterin-
nen und Begleitern historisches Handwerk hautnah erleben und 
selbst aktiv werden. 
In der historischen Schmiede Miehle zeigen die Museumsschmiede 
Tomas Manz und Hermann Heck, wie früher mit Feuer, Hammer und 
Amboss gearbeitet wurde. Dort dürfen Jung und Alt selbst Hand 
anlegen und zum Beispiel aus Nägeln eigene Haken schmieden. 
Auch bei Flaschner Franz Maigler ist Geschick gefragt: Die kleinen Be-
sucherinnen und Besucher lernen, wie man mit Schlagbuchstaben in-
dividuelle Namensschilder gestaltet. Außerdem können Groß und Klein 
beim Wettnageln ihr Können mit dem Hammer unter Beweis stellen. 
Neben dem Mitmachprogramm kommt auch der Genuss nicht zu 
kurz: Der Museumsbäcker backt frische Knauzen, Seelen und weitere 
Leckereien im historischen Backhäusle. Im Dorfcafé warten zudem 
schwäbische Köstlichkeiten auf die Besucherinnen und Besucher. 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026:  bis 1. November, täglich 10 - 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen

Organisierte Nachbarschaftshilfe in den  
Dekanaten Biberach und Saulgau

Oasenvormittag für die Nachbarschaftshilfe
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung und sind 
für sie da. In ihrem Alltag fließt so vieles an ihnen vorbei: Auf-
gaben, Erwartungen, Gespräche, Verantwortung. Doch wo bleibt 
man selbst dabei? In einem abwechslungsreichen, bewegten 
Vormittag unter dem Motto „Schale der Liebe“ bieten die Re-
ferentinnen Kerstin Förster Blank und Gaby Holland-Junge ein 
Impulsreferat, meditativer Tanz und Resilienzübungen an, um 
sich selbst im Alltag etwas Gutes zu tun.
Interessiert? Der Oasentag findet am Donnerstag, 11.06.2026, 
von 9 bis ca. 13 Uhr, für Einsatzleitungen und Nachbarschaftshel-
fer*innen und Interessierte im Alfons-Auer Haus im Adolph-Kol-

ping Saal, Kolpingstr. 43 in Biberach statt. Der Kurstag ist kos-
tenlos und Plätze sind begrenzt.
Anmeldung bis 05.06.2026 und weitere Informationen Daniela 
Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach hia.ubc@caritas-dicvrs.de 
oder 07351 8095190. 

Lebensmittel-Challenge 2026

Lebensmittelretter werden und Reisegutschein gewinnen
Die zweite Runde der deutsch-französischen Lebensmittelret-
ter-Challenge ist gestartet – und auch im Landkreis Biberach 
sind Jugendliche und junge Erwachsene dazu aufgerufen, sich 
mit kreativen Rezeptideen zu beteiligen.
Die Challenge, initiiert vom Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, rich-
tet sich an junge Menschen im Alter von 12 bis 25 Jahren aus 
Baden-Württemberg und Frankreich. Ziel ist es, den bewussten 
Umgang mit Lebensmitteln zu fördern und Verschwendung ent-
gegenzuwirken.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Challenge stehen kreative Re-
zepte rund um Gemüse – insbesondere solche, die vermeintliche 
„Reste“ wie Schalen, Blätter oder Kerne verwerten. Denn gerade 
diese Bestandteile landen häufig unnötig im Müll, obwohl sie 
oftmals wertvolle Nährstoffe enthalten.
Teilnehmen können Einzelpersonen, Gruppen oder Schulklassen. 
Die besten Einsendungen werden von einer Fachjury ausgezeich-
net, der unter anderem die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg, das Deutsch-Französische Institut sowie das Deutsch-Fran-
zösische Jugendwerk angehören. Die Gewinnerinnen und Gewinner 
erhalten einen Reisegutschein im Wert von 1.500 Euro. Einsende-
schluss ist der 31. Juli 2026. Aus allen eingereichten Rezepten 
entsteht zudem ein deutsch-französisches Kochbuch.
Im Landkreis Biberach bietet die Challenge insbesondere für 
Schulen, Jugendgruppen und Vereine eine gute Gelegenheit, 
sich praxisnah mit nachhaltiger Ernährung auseinanderzusetzen. 
Gleichzeitig können regionale Produkte und kreative Küchenideen 
in den Mittelpunkt gestellt werden. Weitere Informationen sowie 
Teilnahmeunterlagen sind online verfügbar unter: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ernaeh-
rung/lebensmittelretter/challenge-2026

Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB)

Jetzt anmelden für den Naturpädagogik-Lehrgang
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) bietet ab 
September wieder einen Naturpädagogik-Lehrgang an. Der Lehr-
gang vermittelt fundierte Kenntnisse in den Bereichen Obstbau, 
Garten sowie Flora und Fauna der heimischen Umwelt. Darüber 
hinaus erwerben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer pädagogi-
sche Kompetenzen, um ihr Wissen zielgruppengerecht – insbe-
sondere an Kinder – weiterzugeben. Natur soll dabei mit allen 
Sinnen erlebt werden. Neben inhaltlichen Impulsen zu Aktivitä-
ten, Projekten sowie Naturerfahrungs- und Erlebnisspielen wer-
den auch Themen wie Gruppenleitung, Umgang mit Störungen 
und Sicherheitsaspekte behandelt.
Der Lehrgang umfasst rund 80 Unterrichtsstunden, davon etwa 
45 Stunden Theorie und 35 Stunden Praxis, die sich über ein 
Schuljahr verteilen und überwiegend an Samstagen stattfinden. 
Exkursionen sind ein fester Bestandteil des Lehrgangs.
Das Angebot richtet sich insbesondere an pädagogische Fachkräf-
te, Lehrkräfte, Jugendbegleiter, Kinder- und Jugendgruppenleiter 
sowie Umwelt- und Naturschützer – grundsätzlich jedoch an alle 
Naturbegeisterten.

 

  

 

 

  
 

 
    
   

 
   

  
 

 

 

  

 
 

 
 

  
 

 
   

 
  



Interessierte können sich ab sofort anmelden. Anmeldeschluss 
ist Freitag, 31. Juli 2026. Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Verband Katholisches Landvolk

79. Wallfahrt der Männer mit ihren Familien auf den Bussen
Unter dem Motto „Mutig für den Frieden“ lädt der Verband Katho-
lisches Landvolk im Kreis Biberach (Riedlingen) alle Mitglieder 
und Interessierten herzlich zur traditionellen Familienwallfahrt 
auf den Bussen am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ein. Die Wall-
fahrt beginnt auf der Bussenwiese am Freialtar um 10:30 Uhr 
mit einem feierlichen Gottesdienst. Zelebrant ist P. Christoph 
Heinemann. Das Rosenkranzgebet findet um 13:15 Uhr statt. Die 
anschließende Marienandacht um 14:00 Uhr wird Frau Dr. Veroni-
ka Ruf, Mettenberg, mit dem Thema „Maria, die Knotenlöserin“ 
gestalten. Die Sitzgelegenheiten sind begrenzt; bitte eventuell 
einen Campingstuhl oder Sitzkissen mitbringen.
Bei Regen finden die Feierlichkeiten in der Bussenkirche statt.

Anzeigen

 

Zur Verstärkung unseres Bauhofteams sucht die Gemeinde Stein-
hausen an der Rottum (2.200 Einwohner) zum 01.10.2026 einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
(unbefristet in Vollzeit)

Ihr vielseitiges Aufgabengebiet umfasst u. a. Straßen- und 
Wegeunterhaltung, Pflege der kommunalen Grünanlagen, Winter-
dienst sowie Reparaturen und Instandhaltung der gemeindlichen 
Gebäude. Erwartet werden eine abgeschlossene Berufsausbildung 
in einem Baufach- oder Handwerksberuf, Flexibilität, Teamfähig-
keit, freundliches Auftreten, Führerschein möglichst Klasse CE 
sowie Bereitschaft zu Einsätzen außerhalb der üblichen Arbeits-
zeiten.

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufga-
bengebiet, Arbeitskleidung, eine leistungsgerechte Bezahlung in 
Anlehnung an den TVöD, leistungsorientierte Bezahlung, 
ZVK, eine betriebliche Krankenversicherung, Bikeleasing 
sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
12.06.2026 an die Gemeinde Steinhausen an der Rottum, 
Frau Andrea Stöhr, Ehrensberger Straße 13, 88416 Stein-
hausen an der Rottum oder per E-Mail an stoehr@steinhau-
sen-rottum.de.

Näheres über die Gemeinde erfahren Sie unter 
www.steinhausen-rottum.de.
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Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


